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ange blutete die Wunde!

Endlich kam die finſire Stunde,
Die uns unſern Bruder nahm.

Laingſt ſchon wirkten ſeine Schmerzen

Unſerm ganz gerührten Herien,

Tiefe „Wehmuth, ſtillen Gram.

*5*8un klagt unſer banges Sehnen,

unſre Jhm geweihte Thranen

Hier an ſeinem Grab um Jhn.
Oft ſolt ihr bey Jhm verweilen
Heiſſe Thranen zu ihm eilen,
und Jhm unoch als Odpfer gluhn.
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Vn der Geiſter hohern Orden,

Aſt Er nun ein Mitglied worden,
 0

Gein Tod iſt Jhm kein Verluſt.
Aber ſolten unſre Klagen

Nicht, von unſern »Kummer ſagen,
at2216

TCier gefuhlt dig unſrer Bruſt?

655
Ael K.O Dder kleine Hugel Erde,

Der die Aſche dechlt, werde

Schon mit Blumen düdberſtreut.

Er, der in der ſchwachen Hutte

Seines Leibes oftmals litte,

Schmeckt Genuß der Seligkeit.

Sieſes liudre unſre Schmerzen,

Gey ein Balſam fur die Herzen,
Die ſein fruher Tod betrubt;

Daß Jhm mach den kurzen Leiden,

Gein Erloſer:r hohe Freuden?
Eines beſſern. Lebens giebt.
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